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WÖCHENTLICHE
GRATISZEITUNGEines der Mitteilungsorgane der Kreisstadt Groß-Gerau

Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Möbelprofi s seit 1863.
Möbel Heidenreich GmbH 

Sudetenstrasse 11
64521 Groß-Gerau 

Tel: 06152/17766-0
Mail: info@moebel-heidenreich.de 

www.moebel-heidenreich.de 
Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

Mail: info@moebel-heidenreich.de 

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhru.v.m.

Große
Marken,
kleine
Preise! Keine 70% 

auf Neubestellungen.
Was zählt, ist der beste Endpreis.

Ehrliche Preise seit 1863. Kaufen Sie keine 
 Möbel, bevor Sie nicht bei uns waren!

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

       Gegen Unzufriedenheit 
bei der WEG-Verwaltung 
     haben wir ein probates Mittel:

Wechseln jetzt 
ganz einfach! 

Weitere Infos fi nden 
Sie im Innenteil.  

>>>

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Versprochen ist

versprochen.

Das gute Gefühl,  
das Richtige zu tun.

Mit dem 5Plus Sorglos Versprechen genießen Sie 
dauerhaft ein sicheres Produkterlebnis und eine 
zuverlässige Kostenplanung. Ihr Vaillant Heiz gerät 
ist immer individuell eingestellt und bei regel- 
mäßiger Wartung energieeffizient optimiert – mit 
5 Jahren Garantie. Sprechen Sie uns an.

Bad | Heizung

Horst Hack GmbH
Rüsselsheimer Straße 4, 64569 Nauheim
Tel. 06152-62409, www.hackgmbh.de

1501510974076_highResRip_az1_5plussorglos_75_1_4c_2sp90x159.indd   1 31.07.2017   17:07:38

Neuer Sportkoordinator

Lilien exklusiv� Seite 4
Starke Mädchen

� Seite 5
Sportliche Sterne 
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Mit Kompetenz neue Perspektiven eröffnen 
Kommunales Jobcenter setzt Landesprogramm um

Groß-Gerau – Das Kommu-
nale Jobcenter Kreis Groß-
Gerau (JC) nimmt seit März 
2016 am Landesprogramm 
„Kompetenzen entwickeln – 
Perspektiven eröffnen“ teil, 
das vom Hessische Ministe-
rium für Soziales und Integ-
ration aufgelegt wurde. Die 
Fördergelder werden ver-
wendet, um Kundinnen und 
Kunden mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 23 bis 
34 Jahren, die ihren Wohn-
sitz im Norden des Kreises 
Groß-Gerau haben und die 
innerhalb der letzten zwei 
Jahre mindestens 21 Mona-
te Leistungen des Jobcenters 
erhalten haben, nachhaltig in 
sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung zu vermitteln.

Grundpfeiler des Projekts sind 
ein Coaching im Vorfeld einer 
Arbeitsaufnahme, arbeits-
platzbezogene Qualifizierun-
gen und die Möglichkeit, auch 
nach Einstieg in die Beschäfti-
gung Anschlussqualifizierun-
gen zu absolvieren, die sich am 
konkreten Bedarf des jewei-
ligen Unternehmens und Ar-
beitsplatzes orientieren. „Wir 
haben die Unterstützungsbe-
darfe der Teilnehmenden sehr 
genau ermittelt. Aus den Ge-
sprächen im Jobcenter wurde 
deutlich, dass ein erweiterter 
Betreuungs- und Schulungs-
bedarf bestand, der selbst 
bei engmaschiger Begleitung 
durch die Integrations-Coa-

ches in unserem Haus nicht 
umfassend abgedeckt werden 
kann“, sagt Sabine Reimund, 
die das Projekt im JC leitet.

Das Landesprogramm erlaubt 
indes, das nötige begleitende 
Angebot vorzuhalten. Zwi-
schen dem Kommunalen Job-
center Kreis Groß-Gerau und 
der AVM gGmbH wurde ein 
für die Teilnehmer passgenaus 
Kursangebot konzipiert. Sie 
werden in sieben Wochen auf 
dem Weg der Berufsorientie-
rung.

Das Angebot enthält praxiso-
rientierte Schulungsbausteine 

wie das tägliche Trainieren der 
deutschen Sprachkompetenz, 
mathematisch-rechnerische 
Grundlagen sowie basisorien-
tierter EDV-Kenntnisse. Paral-
lel hierzu wird an den berufli-
chen Zielen gearbeitet. 

Diana Simić aus Kroatien ist 
gelernte Friseurin, ihre Aus-
bildung war in Deutschland 
bislang jedoch nicht aner-
kannt – und ihre Erwartungen 
hinsichtlich einer „guten Ar-
beitsstelle“, wie sie sagt, wa-
ren entsprechend gering. „Ich 
glaubte, nur als Reinigungs-
kraft eine Arbeit zu finden“, 
fasst sie ihre Perspektive vor 

Eintritt in das Projekt zusam-
men. „Aber dann war es Frau 
Leonhardt vom Jobcenter, die 
mich ermunterte, ein quali-
fiziertes Berufsziel vor Augen 
zu haben.“ Also nahm sie am 
Projekt teil und verwirklichte 
auf diese Art die Anerkennung 
ihrer Ausbildung.

Auch Ali Raza Awan, der aus 
Pakistan stammt und nach 
dem im Heimatland abge-
schlossenen Studiengang „Hu-
man Resource management“ 
als Assistant Manager Berufs-
erfahrungen erwarb, sah für 
sich in Deutschland zunächst 
keine Möglichkeit einer qua-

lifizierten Beschäftigung. Sein 
Studium wurde nun in Teilen 
anerkannt, so dass er als Büro-
kaufmann mit einer anstehen-
den Weiterbildung im Bereich 
Luftfracht und Zoll neue und 
konkrete berufliche Perspekti-
ven verfolgt. 

„Das Projekt hat uns Mut ge-
macht, an uns selbst zu glau-
ben und das Ziel einer quali-
fizierten Arbeit nicht aus den 
Augen zu verlieren, auch wenn 
auf dem Weg dorthin viele 
Schwierigkeiten überwunden 
werden müssen“, bilanzieren 
die Kursteilnehmer. Aus den 
laufenden Kursen wurden in 
den vergangenen Wochen vier 
Integrationen in sozialversi-
cherungspflichtige Beschäfti-
gung erzielt.
 
Die bisherige Erfolgsbilanz des 
Kursangebots wie auch des 
gesamten Projekts, das noch 
weiterlaufen soll: 22 Menschen 
gelangten im Rahmen einer 
mehrstufigen Integration in 
geringfügige Beschäftigung, 
73 weiteren bahnte der Kurs 
mit der Vermittlung in eine 
sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung den Weg in den 
ersten Arbeitsmarkt. 

Der Arbeitgeberservice des 
JC informiert und berät inte-
ressierte Arbeitgeber zu den 
Fördermöglichkeiten des Pro-
jekts: E-Mail ags@jc-gg.de, 
Tel. 06142 17766-133.� ggr

Hand in Hand zum Erfolg: Teilnehmer des Projekts „Kompetenzen entwickeln – Perspektiven eröffnen“ mit 
den Mitarbeiter/innenn des Kommunalen Jobcenters Kreis Groß-Gerau und des AVM. Von links: Halyna 
Antonova, Martina Friedmann (Projektdurchführung und Konzeptentwicklung AVM), Ali Raza Awan, Dia-
na Simić (Teilnehmerin des Förderprogramms), Sabine Reimund, Anne-Kathrin Leonhardt (Projektleiterin 
und Integrationscoach am Kommunalen Jobcenter Kreis Groß-Gerau) sowie Holger Best (Mitarbeiter des 
AVM).� Foto: Kommunales Jobcenter

Zu Fuß sicher zur Nauheimer Grundschule 
Landrat überreicht Schulwegpläne an Grundschulleiterin

Groß-Gerau – Derzeit läuft 
an der Nauheimer Grund-
schule die zweiwöchige Ak-
tion „Zu Fuß zur Schule“. 
Passend dazu hat der Kreis 
Groß-Gerau den neu erstell-
ten Schulwegplan am Mitt-
woch an Schulleiterin And-
rea Kühnl überreicht. Land-
rat Thomas Will und Axel 
Lorenz, Fachdienstleiter 
Schulverwaltung, übergaben 
ihr die 400 Exemplare mit 
Freude. Denn der Vorgän-
ger-Plan war bereits sieben 
Jahre alt und gab nicht mehr 
alle Verkehrsverhältnisse in 
Nauheim korrekt wieder. 

Die neuen Schulwegpläne 
haben ein attraktives, mo-
dernes und klares Design. Es 
orientiert sich am Beispiel des 
Schulwegplans für die Mörfel-
der Grundschulen.
In Nauheim haben Schüler 
und Schülerinnen den Plan 
mitgestaltet und mit gemal-

ten Chamäleons verschönert. 
Gemeinsam mit der Gemein-
de Nauheim, der Kreisver-
kehrswacht und der Schule 
wurden bisherige Schulwege 
überprüft und an aktuelle 
Verkehrsverhältnisse ange-
passt. Auch wurde natürlich 
der Neubau der Grundschu-
le berücksichtigt.  Die neuen 
Eltern-Taxi-Haltestellen in 
der Bachgasse und im Wald-
weg sind ebenfalls enthalten. 
Diese sollen allerdings nur 
genutzt werden, wenn es mal 
nicht anders geht. Denn der 
Fußweg ist der beste Weg zur 
Schule. 

Mit dem neuen Schulweg-
plan finden Kinder aus allen 
Himmelsrichtungen sicher 
zu Schule. Der eigene Schul-
weg bietet viele Möglichkei-
ten zum Lernen und Entde-
cken und lehrt die aktive und 
selbstständige Teilnahme am 
Straßenverkehr.

Schulwegpläne sind ein zen-
trales Werkzeug, um Eltern 
und ihre Kinder zu einer si-
cheren Teilnahme am Stra-
ßenverkehr zu bringen. Der 
Kreis Groß-Gerau möchte, 
dass diese Art von Plänen in-
nerhalb des Schulischen Mo-

bilitätsmanagements Stan-
dard in all seinen Schulen 
wird, und kooperiert dazu 
mit dem Fachzentrum IVM 
Rhein-Main, das innerhalb 
des vom Land Hessen geför-
derten Projekts „Besser zur 
Schule“ die Erstellung von in-

dividuellen Schulmobilitäts-
plänen koordiniert. Die ers-
ten Schulen starten bereist 
Ende 2018 in das Projekt. 

Nach dem hessischen Erlass 
„Verkehrserziehung und Mo-
bilitätsbildung in der Schule“ 
ist das Erstellen von Schul-
wegplänen für die Klassen 1 
bis 7 Aufgabe der Schullei-
tungen. Schulen fehlt indes 
häufig das Know-how und 
das nötige Werkzeug. Die 
Beteiligung vieler Akteure 
(Schule, Eltern, Polizei, Stra-
ßenbauämter, Ordnungsbe-
hörden, Schulträger, Staat-
liches Schulamt, Kreisver-
kehrswacht) macht die Sache 
aufwendig. In einer Schul-
leiterdienstversammlung im 
Frühjahr dieses Jahres hatte 
sich daher der Kreis bereiter-
klärt, die koordinierende Rol-
le für interessierte Schulen zu 
übernehmen.
� ggr

Axel Lorenz von der Kreisverwaltung (links) und Landrat Thomas Will 
(rechts) überreichten Schulleiterin Andrea Kühnl den neuen Schulweg-
plan Grundschule Nauheim..� Foto: Kreisverwaltung
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 29. September::
Josef Welzenbach 70 Jahre

Ingo Ebentheuer 70 Jahre

So., 30 September:
Wolfgang Becker 75 Jahre

Dina Spitz 90 Jahre

Berthold Kohlgardt 70 Jahre

Mo., 1. Oktober:
Fatma Simsek 70 Jahre

Di., 2. Oktober:
Bärbel Damwitz 80 Jahre

Christel Welskop 75 Jahre

Eugenie Bernatz 85 Jahre

Mi., 3. Oktober:
Giudseppe Coppola 85 Jahre

Do., 4. Oktober:
Rudolf Hill 70 Jahre

Fr., 5. Oktober:
Christa Schewela 70 Jahre

Dornheim
So., 30. September:
Josef Schusser 75 Jahre

Elmar Bremer 80 Jahre

Mo., 1. Oktober:
Siegmund Bertzen 75 Jahre

Di., 2. Oktober:
Sara Kliesing 85 Jahre

Do., 4. Oktober:
Adolf Schlögl 80 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Nachhilfe in Ma., De., 
Engl. preiswert

015792348540 (Gewerblich)

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Evangelisches Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Groß-Gerau

Einladung Nr. 27/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung der Stadtverordnetenversammlung mit öffentlichen 
Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Stadtverordnetenversammlung
Sitzungstermin: Dienstag, 2. Oktober 2018, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Beschluss über die nicht öffentliche Beratung des Tagesordnungspunktes 18
5. Bericht des Bürgermeisters
6. Ausrichtung Abfallwirtschaft 2020 - Fortschreibung (Präsentation)
7. Einbringung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für das Haushaltsjahr 
 2019
  8. Einbringung des Investitionsprogramms für das Haushaltsjahr 2019
  9. Einbringung des Wirtschaftsplans 2019 der Stadtwerke Groß-Gerau
10. Feststellung des Jahresabschlusses 2017 der Stadtwerke Groß-Gerau und Beschlussfas-
 sung über die Verwendung des Jahresergebnisses aus dem Jahr 2017
11. Bestellung des Abschlussprüfers für den Jahresabschluss 2018 der Stadtwerke 
Groß-Gerau
12. Wahl eines Mitglieds für die Betriebskommission des Eigenbetriebs Stadtwerke 
Groß-Gerau
13. Wahl eines stellv. Mitglieds für die Verbands-
versammlung Wasserverband Schwarzbachge-
 biet Ried
14. Unterrichtung der Stadtverordneten über den Jahresabschluss 2017
15. Anfragen
 92/2016-2021 Renaturierung der Zuckerteiche durch die Firma Nextparx
 93/2016-2021 Anlage eines Grünstreifens entlang des Nextparxgeländes
 94/2016-2021 Bau der Fahrradwege entlang des Schachen und entlang der Bahngleise am 
 ehemaligen Südzuckergelände
16. Mitteilungen
17 Verschiedenes
18. Entscheidung über Erschließungsbeiträge nach §136 BauGB

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen.

Klaus Meinke
Stadtverordnetenvorsteher

Groß-Gerauer Meldebehörde macht auf Möglichkeiten der Übermittlungssperre auf-
merksam
Parteien und Wählergruppen können vor einem öffentlichen Wahltermin - von der Euro-
pa- bis zur Kommunalwahl - Daten aus dem öffentlichen Melderegister beziehen. Diese 
Förderung der Wahlwerbung lässt das Bundesmeldegesetz (§ 50, Absatz 1) ausdrücklich 
zu, um damit dem grundgesetzlichen Auftrag („Parteien wirken bei der politischen Willens-
bildung des Volkes mit“) nachzukommen. Die Weitergabe der Adressdaten ist jedoch auf 
den Zeitraum bis sechs Monate vor einem Wahltermin beschränkt und erfolgt generell nur 
auf Anforderung.
Wer eine Weitergabe seiner persönlichen Daten an Parteien oder andere Träger von Wahl-
vorschlägen verhindern will, kann eine Übermittlungssperre eintragen lassen. Dies ist kos-
tenlos möglich, muss jedoch schriftlich oder bei persönlicher Vorsprache zur Niederschrift 
beantragt werden. 
Der Antrag zur Eintragung einer Übermittlungssperre ist formlos an das Stadtbüro 
Groß-Gerau, Elisabethenstraße 18, 64521 Groß-Gerau zu richten. Auf der Homepage der 
Stadt Groß-Gerau (www.gross-gerau.de) wird in der Rubrik „Bürgerservice“ / „Formulare“ 

ein entsprechendes Formular zum Ausdrucken (Übermittlungssperre) angeboten. Der An-
trag kann nach den gesetzlichen Regelungen nicht telefonisch oder per E-Mail eingereicht 
werden.
Bei Nachfragen stehen die Mitarbeiterinnen des Stadtbüros gerne unter den Rufnummern 
06152-716 215 bis 219 zur Verfügung.

Wahlbekanntmachung für die
Wahl zum 20. Hessischen Landtag und 15 Volksabstimmungen

1. Die Wahl zum 20. Hessischen Landtag und die Abstimmungen über die vom Hessi-
schen Landtag am 24. Mai 2018 beschlossenen 15 Gesetze zur Änderung und Ergänzung 
der Hessischen Verfassung dauern von 8:00 bis 18:00 Uhr.   
Die Kreisstadt Groß-Gerau ist in 16 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. Für die Wahlbezirke 
wird für die Landtagswahl und die Volksabstimmung ein gemeinsames Wählerverzeichnis 
erstellt, in das alle Wahlberechtigten eingetragen werden.
In der gemeinsamen Wahlbenachrichtigung für die Landtagswahl und die Volksabstim-
mung, die den ins Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 07.10.2018 
übersandt wird, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlbe-
rechtigten zu wählen und abzustimmen haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit 
einem Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugänglichen 
Wahlräume liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Gemeindebehörde im 
Stadthaus,  Am Marktplatz 1, Zimmer 2.09, Groß-Gerau, zur Einsichtnahme aus.
2. Das Wählerverzeichnis zu Landtagswahl und Volksabstimmung für die Wahlbezirke 
der Gemeinde wird in der Zeit vom 08.10.2018 bis zum 12.10.2018 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten in Stadthaus, Am Marktplatz 1, Zimmer 2.09, Groß-Gerau, für Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnis-
ses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, die für die im Melderegister nach § 51 Abs. 1 Bundesmeldegesetz eine 
Auskunftssperre eingetragen ist.
Wählen und abstimmen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann wäh-
rend der Einsichtsfrist, spätestens am 12.10.2018 bis 12:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde 
im Stadthaus, Am Marktplatz 1, Zimmer 2.09., Groß-Gerau Einspruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Soweit die behaupteten 
Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder 
anzugeben. Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 07.10.2018 keine Wahlberechtigung 
erhalten haben , aber glauben, wahl- und stimmberechtigt zu sein, müssen Einspruch ge-
gen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie nicht Gefahr laufen wollen, ihr Wahl- und 
Stimmrecht nicht ausüben zu können. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlberechtigung.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl und den Abstimmungen im Wahlkreis 48 
Groß-Gerau II durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen.
Auf Auftrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen
 •  in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,
 • nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,
 a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihre Verschulden die Antragsfrist auf Auf-
 nahme in das Wählerverzeichnis bis zum 07.10.2018 oder die Einspruchsfrist bis zum 
 12.10.2018 versäumt haben,
 b. wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl und den Abstimmungen erst nach Ab-
 lauf der Antrags- oder Einspruchsfrist entstanden ist,
 c. wenn das Wahl- und Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist.
Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine mündlich oder schriftlich beantragt wer-
den. Die Schriftform gilt auch durch Telefax oder E-Mail gewahrt. Ein telefonisch gestellter 
Antrag ist unzulässig.
Wahlscheine könne von Wahlberechtigten beantragt werden, die 
 • in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 26.10.2018, 13:00 Uhr, im 
 Fall nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder 
 nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, noch bis zum Wahltag, 
 15:00 Uhr. Wahlberechtigte, die glaubhaft versichern, dass ihnen der beantragte Wahl-
 schein nicht zugegangen ist, können ebenfalls bis zum Wahltag 15:00 Uhr, einen neu-
 en Wahlschein beantragen.
 • nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter a. bis c. 
 genannten Gründen einen Wahlschein erhalten können, bis zum Wahltag 15:00 Uhr
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtige
 • einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises für die Landtagswahl, 
 • einen amtlichen Stimmzettel für die Volksabstimmung,
 • einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag 
 • einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die der Wahl-
 brief zurückzusenden ist, aufgedruckt ist,
und 
 • ein Merkblatt für die Briefwahl.
Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur mög-
lich, wenn die Berechtigung zum Entgegennehmen der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sich der Gemeindebehörde schriftlich zu versichern, 
bevor die Unterlagen entgegengenommen werden. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl müssen die wahlberechtigten den Wahlbrief mit den Stimmzetteln und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Brief dort spä-
testens am Wahltag, 18:00 Uhr eingeht. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegeben 
Stelle abgegeben werden.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen und ab-
stimmen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ein Ausweispapier zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Wähler erhalten bei Betreten des Wahlraums 
einen amtlichen Stimmzettel für die Landtagswahl und einen amtlichen Stimmzettel für die 
Volksabstimmung.
3.1 Die Wähler haben für die Landtagswahl jeweils eine Wahlkreis- und eine Landesstim-
me.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
 a) für die Wahl im Wahlkreis die zugelassenen Kreiswahlvorschläge mit der Angabe 
 von Familiennahmen, Rufnahmen, Beruf oder Stand und Anschrift der Bewerberin 
 oder Bewerber und Ersatzbewerberinnen und Ersatzbewerber sowie der Angabe der 
 Partei oder Wählergruppe, sofern Kurzbezeichnungen  verwendet werden, auch diese 
 und rechts vom Namen der Bewerberinnen oder Bewerber einen Kreis für die Kenn-

 zeichnung.
 b) für die Wahl nach Landeslisten die Namen der Parteien oder Wählergruppen und, 
 sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch  diese und jeweils die Namen der 
 ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber und links von der Bezeichnung der Partei 
 oder Wählergruppe einen Kreis für die Kennzeichnung.
Die Wähler geben
 • die Wahlkreisstimme ab, indem sie auf dem linken Teil des Stimmenzettels durch 
 ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf eine andere Weise eindeutig kenntlich 
 machen, welcher Bewerberin oder Bewerber sie gelten soll, und
 • die Landesstimme ab, indem sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein 
 in einen Kreis gesetztes Kreuz  oder auf eine andere Weise eindeutig kenntlich ma-
 chen, welcher Landesliste sie gelten soll.
3.2 Die Wähler stimmen bei den 15 Volksabstimmungen über die nachfolgenden vom 
Hessischen Landtag am 24. Mai 2018 beschlossenen Gesetze zur Änderung und Ergän-
zung der Verfassung des Landes Hessen ab:
 • Gesetz zur Ergänzung des Artikel 1 der Verfassung des Landes Hessen (Stärkung 
 und Förderung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern)
 • Gesetz zur Ergänzung des Artikel 4 der Verfassung des Landes Hessen (Stärkung 
 der Kinderrechte)
 • Gesetz zur Ergänzung des Artikel 1 der Verfassung des Landes Hessen (Artikel 12a 
 Recht auf informationelle Selbstbestimmung und Schutz informationstechnischer
  Systeme)
 • Gesetz zur Änderung der Artikel 21 und 109 der Verfassung des Landes Hessen 
 (Aufhebung der Regelungen zur Todesstrafe)
 • Gesetz zur Ergänzung der Verfassung des Landes Hessen (Artikel 26a Aufnahme 
 eines Staatszielbegriffs)
 • Gesetz zur Ergänzung der Verfassung des Landes Hessen (Artikel 26c Staatsziel 
 zur stärkeren Berücksichtigung der Nachhaltigkeit)
 • Gesetz zur Ergänzung der Verfassung des Landes Hessen (Artikel 26d Staatsziel 
 zur Förderung der Infrastruktur)
 • Gesetz zur Ergänzung der Verfassung des Landes Hessen (Artikel 26e Staatsziel 
 zum Schutz und zur Förderung der Kultur)
 • Gesetz zur Ergänzung der Verfassung des Landes Hessen (Artikel 26f Staatsziel 
 zum Schutz und zur Förderung des Ehrenamtes)
 • Gesetz zur Ergänzung der Verfassung des Landes Hessen (Artikel 26g Staatsziel 
 zum Schutz und zur Förderung des Sports)
 • Gesetz zur Änderung und Ergänzung des Artikel 64 der Verfassung des Landes 
 Hessen (Bekenntnis zur Europäischen Integration)
 • Gesetz zur Änderung des Artikel 75 der Verfassung des Landes Hessen (Bekennt-
 nis zur Europäischen Integration)
 • Gesetz zur Ergänzung des Artikel 120 und zur Änderung des Artikel 121 der Ver-
 fassung des Landes Hessen (Elektronische Verkündung von Gesetzen)
 • Gesetz zur Änderung des Artikel 124 der Verfassung des Landes Hessen (Stärkung 
 der Volksgesetzgebung)
 • Gesetz zur Änderung des Artikel 144 der Verfassung des Landes Hessen (Stärkung 
 der Unabhängigkeit des Rechnungshofs)
Für die 15 Volksabstimmungen haben die Wähler jeweils 1 Stimme. Auf dem Stimmzettel 
wird den Wählern die Frage gestellt, ob Sie den 15 vom Landtag beschlossenen Gesetzen 
zur Änderung oder Ergänzung der Verfassung des Landes Hessen zustimmen. Die Infor-
mation über die vom Landtag beschlossenen Gesetze haben die Wähler zusammen mit der 
Wahlbenachrichtigung oder den Briefwahlunterlagen erhalten. Die Frage kann jeweils mit Ja 
oder Nein beantwortet werden.
Die Wähler geben ihre Stimme
 • für alle 15 Gesetze einheitlich ab, indem in Abschnitt A des Stimmzettels ein Kreuz 
 in dem entsprechenden Kreis gesetzt wird
oder
 • für jedes Gesetz einzeln, indem in Abschnitt B des Stimmzettels bei jedem Gesetz 
 ein Kreuz in dem entsprechenden Kreis gesetzt wird.
Bei Stimmabgabe in beiden Abschnitten des Stimmzettels geht die Einzelabstimmung vor.
3.3 Die Stimmzettel müssen von den Wählern in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in 
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmab-
gaben nicht erkennbar sind. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
Die Wahlhandlung sowie das im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende ermitteln des 
Feststellen der Wahl- und Abstimmungsergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit das ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist.
3.4 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung der Briefwahlergebnisse um 15:00 Uhr im 
Alten Amtsgericht, Darmstädter Str. 31, Gross-Gerau, zusammen.
3.5 Für die Ermittlung der Ergebnisse der Volksabstimmung sind Auszählungswahlvor-
stände gebildet. Sie sind für folgende Wahlbezirke bzw. Briefwahlbezirke zuständig und 
treten am 29.10.2018 um 08:00 Uhr in folgenden Räumlichkeiten zusammen:

Auszählungswahl Wahlbezirke Lage des Wahlraums, Groß-Gerau
vorstand  

A 1 2, 3, B01 Stadthaus, Am Marktplatz 1, Zimmer 0.11 und 0.15

A 2 4, 6, 7, 11 Stadthaus, Am Marktplatz 1, Zimmer 0.03 und 0.05

A 3 10, B02, B03 Stadthaus, Am Marktplatz 1, Zimmer 1.10

A 4 1, 8, 14 Stadthaus, Am Marktplatz 1, Zimmer 2.01 und 2.04

A 5 9, 12, 13 Stadthaus, Am Marktplatz 1, Zimmer 3.12 und 3.13

A 6 5, 15, 16 Stadthaus, Am Marktplatz 1, Zimmer 3.03 und 3.06

Die Wahlberechtigten können ihr Wahl- und Stimmrecht nur einmal und nur persönlich 
ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das 
Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3, 108d Strafgesetzbuch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, 
sowie in dem Bereich  mit einem Abstand von weniger als zehn Metern von dem Ge-
bäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede 
Unterschriftssammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe über 
den Inhalt der  Wahlentscheidung ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Groß-Gerau, den 27.09.2017
Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 
Am Marktplatz 1, 64521 Groß-Gerau

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

www.garn-bachmann.de
Aktuelle Strickgarne,

ständig Sonderangebote
Garne schon ab 1,- €/50gr.

Mainzer Straße 32
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 8 33 18

Premierenfeier 
mit Autohaus Iser 
Riedstadt
Erleben Sie  am 29. September 
von 9.00 - 15.00 Uhr
5 neue Modelle mit genialen Innova-
tionen, wie etwa alternativen Antriebs-
technologien. Vorgestellt beim Auto- 
haus Iser Riedstadt. 

Dazu gibt es Live-Musik und  
leckere Pizza von Francescos 
bekannter mobiler Backstube. Pro 
Pizza geht ein Euro an einen guten 
Zweck! 

Kommt alle!! – Esst Pizza, 

habt Spaß und unterstützt dabei 

eine gute Sache!

Ihre Ansprechpartnerin für   
erfolgreiche Werbung:

Angelika Giesche
0 61 58 / 91 74 33

Musikalische Ärzte rocken fürs Krankenhaus 
Benefizkonzert zugunsten des Fördervereins der Kreisklinik

Groß-Gerau – Die Ärzte-
band „The Lickin` Boyz“ 
ist bekannt für ihre Bene-
fizkonzerte. Die musika-
lischen Ärzte, die in der 
Rockband ihrem Hobby 
frönen, haben mit selbst or-
ganisierten Konzerten und 
Gastauftritten in den gut 
zehn Jahren des Bandbeste-
hens mehr als 240.000 Euro 
für den guten Zweck einge-
spielt. In Groß-Gerau traten 
sie im März dieses Jahres 
auf, und zwar zugunsten des 
Hospizvereins Lichtblick.

Das nächste Konzert der 
Lickin’Boyz mit fetziger Rock- 
musik steht unter der Über-
schrift „Für den Erhalt der 
Kreisklinik Groß-Gerau“. Der 
Gesamterlös des Auftritts am 
Samstag, 26. Januar 2019, in 
der Stadthalle Groß-Gerau 
geht an den Förderverein 
Kreisklinik Groß-Gerau. „Wir 
erhoffen uns wenigstens 

10.000 Euro als Erlös aus Ein-
trittskarten und Spenden für 
die Klinik“, sagt Mitorganisa-
tor Fritz Klink.

Die Veranstaltung beginnt 
um 19.30 Uhr, Einlass ist ab 
18.30 Uhr. Der Eintritt kostet 
15,- Euro.� ggr

Die Groß-Gerauer Kreisklinik.
� Foto: Kreisverwaltung

Infos:
Der Kartenvorverkauf hat begonnen. Tickets sind erhältlich an der Infothek des Landratsamts 
Groß-Gerau, in der Lindenapotheke in Groß-Gerau, in der Bären-Apotheke im Helvetia Parc 
sowie der gleichnamigen Apotheke in Nauheim. Auch über die Kreissparkasse (Internetver-
kauf) soll es Karten geben, sagt Fritz Klink. Zusätzlich erhoffen sich die Organisatoren Spenden 
für die Klinik. Es sind zwei Sonderkonten eingerichtet: Kreissparkasse Groß-Gerau, Treuhand-
konto Konzert „Lickin Boyz“, IBAN DE 56 5085 2553 0117 3563 45 sowie Volksbank Darmstadt-
Südhessen, Treuhandkonto Benefizkonzert „Förderverein Kreisklinik GG“ 26.1.2019, IBAN 
DE02 5089 0000 0083 3156 01.
Nähere Informationen zu der Veranstaltung gibt es bei den Organisatoren Helmut Golke (0177 
4704370) und Fritz Klink (0171 8374056). Internet: www.groovingdoctors.net.
Der Kreisklinik Groß-Gerau helfen wollen die „Lickin` Boyz“ mit einem Benefizkonzert im 
kommenden Januar.  Foto: Kreisverwaltung
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Ihre Ansprechpartnerin für   
erfolgreiche Werbung:

Angelika Giesche
0 61 58 / 91 74 33

Modernes Bauen & Wohnen

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Feuchte Mauern ade
Nach einer kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-
legung und Schimmelsanierung durch. 
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GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95

ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-

Groß-Umstadt Tel. 06078/9Tel. 06078/9 6767

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Der Wechsel zu einer [passgenauen] 
WEG-Verwaltung ist jetzt ganz einfach!

Eine gute Nachricht für alle Wohnungseigentümer, 
Verwaltungsbeiräte, Sparfüchse und Serviceliebhaber.

Sie sind an einem Verwalterwechsel grundsätzlich interessiert? Dann ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt für eine komfortable Lösung. Denn damit bei der Übernahme der Verwaltung 
alles von Anfang an optimal läuft, hat die HEAG Wohnbau eine umfassende Checkliste 
entwickelt. So lernen wir Sie und Ihr Objekt sofort richtig kennen und die Übergabe und der 
Start funktionieren reibungslos! Unser Wechselservice in der Übersicht:

[1] Übernahme aller Unterlagen vom bisherigen Verwalter sofort nach Bevollmächtigung
[2] Sichtung und Aufbereitung aller Unterlagen
[3] gründliche Gebäudeaufnahme bei Vor-Ort-Termin
[4] Analyse sämtlicher Dienstleistungsverträge hinsichtlich Qualität und Preis
[5]  Überprüfung der Qualität von Dienstleistungen vor Ort

Und danach? Freuen Sie sich auf praxiserprobte Arbeitsabläufe, individuelle Betreuung 
durch einen persönlichen Ansprechpartner und passgenauen Service: 24 Stunden am Tag, 
7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. Einfach anrufen oder Mail senden!

Ihr Ansprechpartner:

Detlef Volz
Teamleiter Eigentumsverwaltung
Tel. 06151 3600 - 322
volz@heagwohnbau.de

Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.heagwohnbau.de

Bad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 300
 Fax 06151 3600 - 350
info@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

Teppiche in Wohlfühlfarben
Die kalte Jahreszeit ist die 
richtige Zeit, um es sich in 
den eigenen vier Wänden 
gemütlich zu machen. 
Warme, weiche Farben 
und Materialien verwan-
deln einen Raum in einen 
behaglichen Ort. Farben 
haben großen Einfluss 
darauf, wie wir uns in 
Räumen fühlen. Farbe 
kann das Tageslicht be-
einflussen und Räume 
ganz unterschiedlich wir-
ken lassen.

tretford Teppich (www.
tretford.eu ) mit Kaschmir-
Ziegenhaar ist ein zeitloser 
Boden für Menschen, die 
nachwachsende Materia-
lien, schöne Farben, Kom-
fort und Qualität schätzen. 
Die Teppiche sind eine gu-
te Wahl, um unser Zuhau-
se in eine Wohlfühloase zu 
verwandeln. Mehr als 60 
Farben spiegeln, kreativ 
kombiniert, das Farbspiel 
der Natur wider.

Die Natur ist für tretford 
eine Inspirationsquelle. 
Sie inspiriert uns zu Far-
ben und deren Namen 
wie Bernstein, Moos oder 
Nebel. Unsere Farben und 
Farb-Kombinationen brin-
gen Landschaften nach na-
türlichem Vorbild in den 
Raum und sind der Schlüs-
sel zum Wohlfühlen – nicht 
nur in der kalten Jahres-
zeit.

Die positiven Eigenschaf-
ten verdanken die Teppi-
che ihrem Hauptbestand-
teil, dem Kaschmir-Zie-
genhaar. Es wird schonend 
gewonnen und in Deutsch-
land zu unseren markan-
ten Teppichen verarbeitet. 

Die Teppiche sind pflege-
leicht, behaglich und von 
langer Lebensdauer.

Ob Teppichboden, Tep-
pichfliese oder abgepasster 
Teppich – tretford fördert 
durch sein natürliches Ma-

terial ein gutes Raumklima 
und ist eine ideale Grund-
lage für gesundes Wohnen 
und Arbeiten. Die Produk-
te werden seit mehr als 50 
Jahren in Deutschland her-
gestellt.� (spp-o)

Fotos: tretford/spp-o

Ziel: Aufbau eines Darmzentrums
Neue Leitende Oberärztin in der Kreisklinik

Groß-Gerau – Das hörten 
Klinik-Geschäftsführer 
Reinhold Linn und die 
rund 30 Kolleginnen und 
Kollegen gern: „Ich bin 
sehr froh, hier zu sein. Ich 
wurde sehr herzlich aufge-
nommen. Alle machen es 
mir leicht, mich hier wohl-
zufühlen“, sagte Esther 
Hüttermann, seit Anfang 
September Leitende Ober-
ärztin in der Abteilung für 
Allgemein- und Viszeral-
chirurgie der Kreisklinik 
Groß-Gerau, bei ihrer of-
fiziellen Vorstellung im 
Konferenzraum des Kran-
kenhauses.

Die 44 Jahre alte Fachärz-
tin, die vom Katholischen 
Klinikum Mainz nach Groß-
Gerau wechselte und in 
Mainz lebt, verstärkt das 
Team um Chefarzt Thomas 
Schumann (Allgemein- und 
Viszeralchirurgie). Mit ih-
rer Unterstützung und Er-
fahrung – sie hat in Mainz 
das erste rheinland-pfälzi-
sche Darmzentrum aufge-
baut – soll nun auch an der 
Kreisklinik Groß-Gerau ein 
Darmzentrum entstehen. 
Die dafür nötige Zahl an 
Operationen bei Darm- und 

Enddarmkrebs-Patienten, 
mindestens 50 pro Jahr, ist 
bereits erreicht, sagte Rein-
hold Linn. Ebenfalls beisam-
men ist das nötige Team von 
Ärzten, die bereits in den 
vergangenen drei Jahren 
die entsprechende Zahl von 
Darmoperationen absolviert 
haben, ergänzten Thomas 
Schumann und Esther Hüt-
termann. Nachzuweisen 
ist außerdem eine niedrige 
Komplikationsrate.

Alle erforderlichen Nachwei-
se sollen Ende 2019 vorlie-
gen, sodass dann die Zerti- 
fizierung als Darmzentrum 
beantragt werden kann.

Für die Abteilung Allge-
mein- und Viszeralchirurgie 
wird Anfang Oktober eine 
neue Station mit 32 Betten 
in der Klinik eröffnet. Neben 
Thomas Schumann und Es-
ther Hüttermann arbeiten 
dort zwei weitere Oberärz-
te und fünf Assistenzärzte. 
Im Oktober wird noch eine 
Fachärztin für Chirurgie da-
zustoßen.

An der Kreisklinik Groß-
Gerau schätzt Esther Hüt-
termann, dass Strukturen 

und Infrastruktur stimmen. 
„Die Wege sind kurz, die 
Abteilungen arbeiten eng 
zusammen, die Nähe zu den 
Ärzten ist groß. Das erhöht 
Behandlungsqualität und 
Patientenzufriedenheit“, 
sagte die Leitende Oberärz-
tin. Und das ist, neben dem 
Aufbau des Darmzentrums, 
ihr oberstes Ziel.
� ggr

Esther Hüttermann ist Leitende 
Oberärztin in der Abteilung für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie 
der Kreisklinik Groß-Gerau.
� Foto: Kreisverwaltung

Verkehrsbehinderungen durch Kabelarbeiten
Groß-Gerau - Die Stadtwer-
ke Groß-Gerau Versorgungs 
GmbH (GGV) verlegt derzeit 
im Zuge von Netzerneuerung 
und Instandhaltungsmaß-
nahmen 1kV-Erdkabel in der 
Tielter Straße im Stadtteil 
„Auf Esch“.

Die Bauarbeiten dauern vo-
raussichtlich bis Mitte No-
vember an. Für Anwohner ist 
der weitgehend ungehinderte 
Zugang zu Grundstücken und 

Einfahrten durch befahrbare 
sowie begehbare Brücken ge-
währleistet. Notwendig sind 
im Zusammenhang mit den 
Erdarbeiten umfangreiche 
Absperrungen entlang der 
Kabelgräben, wodurch öffent-
liche Parkplätze während der 
Bauphase nicht in vollem Um-
fang zur Verfügung stehen.

Die GGV weist darauf hin, 
dass beim Umschalten der 
Hausanschlüsse auf das neue 

Kabel Stromabschaltungen, 
die in enger Abstimmung mit 
den Anwohnern erfolgen,  
nicht zu vermeiden sind. Er-
forderlich ist im Zusammen-
hang mit der Stromumschal-
tung ein freier Zugang der 
GGV-Monteure zu den An-
schlussräumen der jeweiligen 
Wohnhäuser. 

Für Fragen oder bei Prob-
lemen während der Bau-
phase stehen Michael 

Kornmann, Leiter der GGV-
Stromnetze, (0173/7084112, 
m.kornmann@ggv-energie.
de) sowie die Tiefbaufirmen 
vor Ort als Ansprechpartner 
zur Verfügung.

Die GGV ist bemüht, die Ein-
schränkungen so gering wie 
möglich zu halten und hofft 
mit Blick auf unvermeidbare 
Beeinträchtigungen auf das 
Verständnis der Anwohner. 
� ggr

In-Gang-Setzer unterstützen Selbsthilfegruppen
Groß-Gerauer Büro ist dabei 

Groß-Gerau – Auf einer 
Tagung in Münster wur-
de am 19. September die 
bundesweit  tausendste In-
Gang-Setzung gewürdigt. 
In-Gang-Setzer sind ehren-
amtliche Mitarbeiter von 
Selbsthilfe-Kontaktstellen, 
die Selbsthilfegruppen 
beim Start helfen. „Wir sind 
2018 in das bundesweite 
Projekt eingestiegen, um 
mehr Unterstützungsmög-
lichkeiten bei Gruppen-
gründungen anbieten zu 
können“, erläutert Anne-
marie Duscha vom Selbst-
hilfebüro Groß-Gerau. 

In-Gang-Setzer bringen die 
Selbsthilfeinteressierten mit-
einander in Kontakt und ge-
ben ihnen Impulse dafür, ihr 
Miteinander zu gestalten; 
wenn die Gruppe eigenständig 
ist, ziehen sich die In-Gang-
Setzer zurück. Das Selbsthil-
febüro Groß-Gerau hat im 
Frühjahr zwei Interessierte für 
dieses besondere Engagement 
schulen lassen.

Der Bedarf an Hilfen scheint 
größer, unter anderem, weil 
mehr Menschen mit psychi-
schen Belastungen und Er-
krankungen den Weg in die 

Selbsthilfe suchen. Das Selbst-
hilfebüro Groß-Gerau will au-
ßerdem Menschen mit Migra-
tionserfahrung mit Hilfe von 
In-Gang-Setzern den Zugang 
zur Selbsthilfe erleichtern. Ak-
tuell wird der Ansatz für diese 
besonderen Zielgruppen er-
probt, um praktische Antwor-
ten auf Fragen zur Gestaltung 
des Wandels in der Selbsthilfe 
zu finden. 

Das Konzept der In-Gang-
Setzung hat sich in den zehn 
Jahren seiner Umsetzung viel-
fach bewährt. Inzwischen sind 
bundesweit mehr als 40 Kon-

taktstellen an dem In-Gang-
Setzer-Projekt in Trägerschaft 
des Paritätischen in Nord-
rhein-Westfalen beteiligt. Der 
Erfolg des Projekts ist auch 
der nachhaltigen Förderung 
durch die Betriebskranken-
kassen zu verdanken. 

Mehr Infos über Selbsthilfe 
oder In-Gang-Setzer gibt es 
im Internet auf www.in-gang-
setzer.de oder beim Selbsthil-
febüro Groß-Gerau: selbst-
hilfe.gross-gerau@paritaet-
projekte.org, www.paritaet-
selbsthilfe.org.� ggr
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Lilien „Aktuell“

Wehlmann – Darmstadts neuer Sportkoordinator
Der Ex-Profi soll die Lilien sportlich und konzeptionell voranbringen

Von Stephan Köhnlein

Vergangene Woche wurde 
er in Darmstadt vorgestellt. 
Jetzt geht es in der Liga 
gleich zu jenem Verein, für 
den Carsten Wehlmann 
neun Jahre lang gearbeitet 
hat. Bei Holstein Kiel (An-
pfiff Freitag, 18.30 Uhr) war 
der ehemalige Profi Chef-
scout und zeitweise auch 
Torwarttrainer. 

In Darmstadt soll er Spiele 
beobachten, Talente sich-
ten, den Kader mitplanen, 
die Nachwuchsarbeit voran-
bringen und neue sportliche 
Konzepte entwickeln. Der 
46-Jährige hat in Darmstadt 
– eher ungewöhnlich im Pro-
figeschäft – einen unbefriste-
ten Vertrag erhalten. 

„Es geht darum, Nachhal-
tigkeit für den Verein zu 
schaffen“, sagt er. Ob er dazu 
tatsächlich die Gelegenheit 
hat, wird sich zeigen. Denn 
auf dem Gelände, das Wehl-
mann beackern soll, haben 
sich in Darmstadt in den ver-
gangenen Jahren schon an-
dere Ex-Profis versucht – oh-
ne nachhaltigen Erfolg. 

Alexander Klitzpera etwa 
kam als Chefscout Anfang 
2017 unter Trainer Tors-
ten Frings und musste rund 
ein Jahr später wieder ge-
hen, nachdem Dirk Schuster 

übernommen hatte. Die Zeit 
von Holger Fach als Sportli-
cher Leiter währte sogar nur 
rund ein halbes Jahr. Sie en-
dete mit dem Rauswurf von 
Trainer Norbert Meier im 
Dezember 2016.

Vereinspräsident Rüdiger 
Fritsch betont, dass die neu 
geschaffene Stelle von Wehl-
mann deutlich anders zuge-
schnitten sei als bei Fach, der 
eher als Sportdirektor agiert 
habe, und Klitzpera, der nur 
für das Scouting zuständig 
gewesen sei. Bei der Zusam-
menarbeit mit Cheftrainer 

Schuster und den anderen 
Verantwortlichen stehe zu-
dem der Teamgedanke klar 
im Vordergrund.

Als Profi hat Wehlmann nur 
für norddeutsche Vereine 
gespielt. Als Torhüter war 
er für den FC St. Pauli, den 
Hamburger SV, Hannover 96 
sowie den VfB Lübeck aktiv. 
Für Lübeck und St. Pauli be-
stritt er insgesamt 74 Zweit-
ligaspiele. Vor seiner Zeit in 
Kiel hatte er zwei Jahre als 
Manager in Katar gearbeitet, 
um dort die Profi-Liga voran-
zubringen.

Carsten Wehlmann wird 
in Darmstadt wohnen. Ein 
Kulturschock sei der Umzug 
vom hohen Norden nach 
Südhessen nicht. Zudem 
sei das Wetter in Darmstadt 
deutlich besser.

Das lokale „Gude“ geht ihm 
zur Begrüßung schon recht 
locker über die Lippen – 
auch wenn er einräumt, 
dass er sich daran noch 
etwas gewöhnen müsse: 
„Schließlich komme ich aus 
einem Bundesland, wo man 
zu jeder Tageszeit ‚Moin‘ 
sagt.“

Tippen & Gewinnen!
Das Autohaus Iser Riedstadt Tippspiel

Getippt werden die Ergebnisse der beiden hessischen Top-Vereine Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt.
Auf den Gewinner warten attraktive Preise wie etwa eine Powerbank der Kia 
Finance. Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unentschieden gibt es zwei 
Punkte. Für exakt richtig getippte Ergebnisse erhält der Tipper drei Punkte. Bei 
gleich viel ertippten Punkten entscheidet das Los.
Sie spielen gegen einen Mitarbeiter des Autohauses 
Iser Riedstadt.

Leserin Birgit Klippel aus Büttelborn tippt:
Holstein Kiel – SV Darmstadt 98 1:1
Eintracht Frankfurt – Hannover 96 3:0

Für das Autohaus Iser Riedstadt tippt Giuseppe 
Guido, Spezialist für Kunststoffe und Blecharbeiten. In der Iser-Karosserieabtei-
lung wird nicht nur ein Unfallschaden instandgesetzt, auch Verformungen an-
derer Herkunft werden egalisiert. Giuseppe Guido ist dafür absoluter Spezialist. 
Er bring alles in Ordnung und hat die besondere Fähigkeit, alles in neuem Glanz 
erscheinen zu lassen. Auf Grund dieser Begabung beginnt er im Winter die Aus-
bildung zum Dellentechniker. „Mir ist es wichtig, immer auf dem aktuellen Stand 
der technischen Möglichkeiten zu sein, mich ständig weiterzubilden“, sagt Giu-
seppe Guido.

Giuseppe Guidos Tipp für den aktuellen Spieltag:
Holstein Kiel -– SV Darmstadt 98 0:1
Eintracht Frankfurt – Hannover 96  1:1
Die Auswertung gibt es im kommenden Gerauer Rundblick.

Ab sofort können folgende Spiele getippt werden:
SV Darmstadt 98 – HSV
TSG-Hoffenheim  – Eintracht Frankfurt

Nutzen Sie Ihre Chance und schreiben Sie uns bis zum Montag, 1. Oktober 2018,  
18.00 Uhr, eine E-Mail mit vollständigen Kontaktdaten und Ihren Tipps an:
redaktion@combi-medien.de 
im Betreff „Autohaus-Iser-Riedstadt-Tippspiel“
Viel Glück!

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines Ge-
winns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der 
Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und 
Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und 
Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Groß Gerau - Helvetia Parc

Jetzt starten!
Neueröffnung

Sportkoordinator Carsten Wehlmann (mitte) mit Lilien-Präsident Rüdiger Fritsch (links) und Trainer Dirk 
Schuster (rechts). � Foto: Stephan Köhnlein
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Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Samstag, 29.09. 
09.30 Uhr Kirche für kleine Kinder mit Eltern im 
Gemeindehaus

Sonntag, 30.09. 
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zu Erntedank mit 
Brot und Trauben in der Kirche

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 30.09.  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Markus Paul 
Gärtner

Montag, 01.10. 
20.00 Uhr Clubfrauen

Donnerstag, 04.10. 
19.00 Uhr Bibel um sieben – ein Bibelgesprächs-
kreis

Freitag, 05.10. 
09.30 Uhr Vormittags-Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach

GROSS-GERAU

Sonntag, 30.09. 
10.30 Uhr Gottesdienst

BERKACH

Sonntag, 30.09. 
09.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit Taufe

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 29.09. 
14.00 Uhr Jugendchorprobe Singmania

Sonntag, 30.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. H.-D. Zepf

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 30.09. 
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Vikarin 
Jessica Hamm

Freitag, 05.10. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

ASTHEIM

Sonntag, 30.09. 
08.30 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Vikarin 
Jessica Hamm 

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 30.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Michael Sche-
rer-Faller

Montag, 01.10. 
19.30 Uhr Kantorei im Gemeindehaus

Donnerstag, 04.10. 
18.45 Uhr Kammerorchester  „DEKANTAS“, evan-
gelisches Gemeindehaus im Gemeindehaus

TIER DER WOCHE

Bronco sucht Gesellschaft
Der kleine Bronco wurde ohne Mut-
ter gefunden. Zur Zeit teilen sich die 
Betreuung des putzigen Katerchens 
zwei Angestellte des Tierheims, aller-
dings wäre es besser für ihn, wenn er so 
schnell wie möglich zu liebevollen Kat-
zenfreunden ziehen dürfte, die mehr 
Zeit für ihn hätten. 

Am liebsten würden wir den kleinen 
Racker zu einem ebenfalls jungen Kätz-
chen (bis etwa 6 Monaten) vermitteln, 
damit er einen Spielgefährten und Kat-
zenkumpel hat. Gerne kann auch noch 
eine zweite junge Katze von uns dazu 
adoptiert werden.

Obwohl Bronco erst 5 Wochen alt ist, benutzt er ganz selbstverständlich das Katzenklo 
und muss auch nicht mehr gefüttert werden. Aber er braucht Streichel- und Schmuse-
einheiten und jemanden zum Spielen und Toben! 

Wer möchte Bronco ein schönes Zuhause schenken?

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter info@tierheim-ruesselsheim.de, Claudia.
kemmler@web.de  oder kommen während der Öffnungszeiten im Tierheim vorbei (Di., 
Mi. + Fr. 15-17 Uhr, Sa. 13-16 Uhr und So. 11-13 Uhr) ggr

Radeln mit Einkehr in Hessenaue 
OWK Groß-Gerau mit dem Rad unterwegs

Groß-Gerau - Trotz un-
glaublich hochsommerli-
chen Temperaturen in der 
zweiten Septemberhälfte 
fanden sich 19 Teilnehmer 
am Treffpunkt Oberach 
zum Radeln ein. Das Tre-
burer Wäldchen bot den 
OWK-Freunden willkom-
menen Schatten, bevor sie 
in Richtung Damm und an 
diesem entlang nach Hes-
senaue fuhren. Unterwegs 
gab es schon Kürbisse zu 
kaufen, die an den bevor-
stehenden Herbst erinner-
ten. Ziel der Gruppe war 
das Lokal im ehemaligen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Hessenaue. Hier wurde im 
beschirmten Außenbereich 
ausgiebig gerastet.

Viel zu schnell verging die 
Zeit und die Heimfahrt 
musste angetreten werden. 
Trotz der kleinen Panne ei-

ner Mitfahrerin waren nach 
30 km alle wieder wohlbe-
halten zu Hause.
� ggr

An der Oberach: Freundliche Begrüßung bis zur gemeinsamen Abfahrt
� Foto: Privat

„Sterne des Sports“ – Sieger geehrt
Sport- und Kulturgemeinde Erfelden e.V. gewinnt – Der SKV Büttelborn auf Platz drei 

Erfelden - 19 Vereine im 
Geschäftsgebiet der Volks-
bank Darmstadt – Südhessen 
wollten ihn haben, den Stern 
des Sports in Bronze: Die 
Sport- und Kulturgemeinde 
Erfelden e.V. (SKG) hat ihn 
gewonnen. Die „Sterne des 
Sports“ haben sich seit ihrer 
Premiere im Jahr 2004 zu 
Deutschlands wichtigstem 
Wettbewerb im Breitensport 
entwickelt. 

Dabei geht es nicht um sport-
liche Höchstleistungen. Viel-
mehr werden Vereine und 
Initiativen geehrt, die sich 
in herausragender Weise 
gesellschaftlich oder sozial 
engagieren. Projekte aus Be-
reichen wie Gesundheit, Ju-
gendarbeit, Integration oder 
Gleichstellung werden mit der 
Auszeichnung von den Volks-
banken Raiffeisenbanken und 
dem Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB) gewürdigt 
und der Öffentlichkeit vorge-
stellt.

Am 13. September 2018 wur-
den die regionalen Sieger-
vereine im Rahmen einer 
kurzweiligen Preisverleihung 
geehrt.

„Wie ein Verein auf den de-
mografischen Wandel re-
agiert“!
Den ersten Preis und damit 
ein Preisgeld von 1.500 Euro 
sicherte sich die SKG Erfelden 
e.V. mit ihrem Projekt „Integ-

ration von Bürgern mit Migra-
tionshintergrund“. Der Verein 
hat sich zum Ziel gesetzt, die 
unterschiedlichen kulturel-
len und sportlichen Interes-
sen ausländischen Mitbürger 
in den Verein einzubringen. 
Und so wurde die pakistani-
sche Volksportart Cricket er-
folgreich als neue Sparte ein-
geführt. Vorrangiges Ziel der 
SKG Erfelden war es, die pa-
kistanischen Mitbürger nicht 
nur in eine bestehende Ver-
einsstruktur mit einzubinden, 
sondern einen Teil der Kultur 
und Lebensweise im Verein 
zu integrieren. Der Effekt: Mit 
der Einbindung in das Ver-
einsleben werden die Ver-
einsangebote stärker auf die 

Bedürfnisse und Interessen 
ausländischer Bürger abge-
stimmt. Der Verein erreicht so 
eine interkulturelle Öffnung.

Bei der feierlichen Preisüber-
gabe in der Volksbank vergab 
die Jury, bestehend aus sport-
lichen Größen und Persön-
lichkeiten der Region, auch 
noch zwei weitere Plätze. Den 
zweiten Platz und ein Preis-
geld von 1.000 Euro sicherte 
sich der ASC Darmstadt.

Den dritten Platz, verbunden 
mit einem Preisgeld von 750 
Euro, belegte die SKV Büttel-
born e.V. mit ihrem Projekt 
„Wir bringen Bewegung sind 
Leben“. Der Verein hatte den 

Mut, ein vereinseigenes Fit-
ness- und Gesundheitszent-
rum zu errichten. Mit der Ein-
führung von Fitnessplattform 
und App ist die SKV einen 
weiteren Schritt in die Moder-
ne gegangen und bleibt so zu-
kunftsfähig. 

Die Auswahl der drei Gewin-
ner fiel der Jury keineswegs 
leicht. „Denn jeder Sportver-
ein, der sich ehrenamtlich 
engagiert, hat eigentlich einen 
‚Stern des Sports‘ verdient“, so 
Jörg Lindemann, Mitglied des 
Vorstands der Volksbank. Und 
so lobte die Volksbank noch 
einen weiteren Sonderpreis 
aus, verbunden mit einem 
Preisgeld von 500 Euro.� ggr

Der KSC Bensheim e.V. freute sich über den Sonderpreis der Volksbank Stiftung „Hoffnung für Kinder“
� Foto:.Kreisverwaltung 

Just Girls - eine Aktionen für starke Mädchen
Jugendbildungswerk weist auf Veranstaltungen hin

Groß-Gerau – Unter dem 
Motto „Just Girls“ finden 
auch in diesem Jahr kreis-
weit Aktionen für Mädchen 
zum Internationalen Mäd-
chentag statt. Das Jugend-
bildungswerk des Kreises 
Groß-Gerau koordiniert 
und veranstaltet gemein-
sam mit den Arbeitskrei-
sen „Mädchenarbeit“ 
der Stadt Rüsselsheim 
am Main und des Kreises 
Groß-Gerau vom 11. Okto-
ber bis 10. November 2018 
Angebote für Mädchen.

Am Donnerstag, 11. Okto-
ber, von 10.00 bis 15.00 Uhr 
spielt sich in der Mensa der 
IGS Kelsterbach der Aktions- 
tag „Starke Mädchen“ für 
Mädchen ab der 2. Klasse 
ab. Es gibt viele kostenlose 

Mitmachangebote sowie 
eine Ausstellung und ab-
schließend einen Flashmob, 
der auf dem Sandhügelplatz 
endet.

Am Samstag, 20. Oktober, 
öffnet das Freizeithaus „Di-
cker Busch“ in Rüsselsheim 
am Main von 14.30 bis  
19.00 Uhr seine Tore für 
Mädchen ab neun Jahren 
zur Veranstaltung „Just girls 
in action“ mit spannenden, 
abwechslungsreichen An-
geboten und Workshops 
sowie Tanz und Disco. Für 
Snacks und Getränke zum 
kleinen Preis ist gesorgt, 
der Eintritt ist frei.

Für Mädchen und junge 
Frauen von 15 bis 21 Jahren 
wird ein Poetry-Slam-Work-

shop mit Jana Heiniken und 
Auftritt im Kinder- und Ju-
gendkulturbahnhof X-Pres-
so in Nauheim angeboten. 
Der Workshop ist am Frei-
tag, 9. November von 14.30 
bis 19.30 Uhr. Die Probe am 
10. November dauert von 
15.30 bis 17.30 Uhr und der 
Auftritt danach beginnt um 
18.30 Uhr. Die Teilnahme 
kostet 15,- Euro.

Die Schulsozialarbeit des 
Kreises Groß-Gerau bietet 
für Schüler und Schülerin-
nen unterschiedliche Akti-

onen an Grundschulen und 
weiterführenden Schulen 
an.

Der Internationale Mäd-
chentag will darauf auf-
merksam machen, dass 
vielerorts die Rechte von 
Mädchen auf Spielen, Spaß 
und ein sicheres Leben ver-
letzt werden. Es werden da-
her Aktionen angeboten, die 
dies thematisieren und das 
Aufwachsen als Mädchen 
im Kreis Groß-Gerau in den 
Mittelpunkt stellen.
� ggr

Infos:

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen zum 
Internationalen Mädchentag gibt es bei der Kreisver-
waltung Groß-Gerau: Jugendbildungswerk, Telefon 
06152 989-468, Alexandra Zerl, jbw@kreisgg.de.

Neue Trikots für die D-Junioren der SG 
Dornheim. Der Vermögensberater der Deut-
schen Vermögensberatung Holger Hirsch 
stattet die D-Junioren Mannschaft der SG 
Dornheim 1886 e.V. mit einem neuen Trikot-

satz aus.  Am vergangenen Freitrag fand die 
offizielle Übergabe des neuen Trikotsatzes 
statt. „In einem neuen Trikot auflaufen zu 
können, ist ein tolles Gefühl und ein High-
light für die ganze Mannschaft. Wir freuen 

uns auf das kommende Spiel und dieses Er-
lebnis“, freut sich der Kapitän unserer Jungs 
und bedankte sich bei Holger Hirsch von der 
Vermögensberatung.
� ggr / Foto: Privat

KiSC goes holidays - Herbst 2018
Groß-Gerau - Auch in die-
sen Herbstferien bietet der 
TV Groß-Gerau mit seinem 
Ferienangebot KiSC goes 
holidays in der zweiten Fe-
rienwoche ein spannendes 
Programm für alle Kinder 
von 6 bis 14 Jahren. 

Das Team um die neue Lei-
tung Sportwissenschaftlerin 

Catrin Hamann hat tolle Ak-
tivitäten geplant. Das tägliche 
Programm beginnt zwischen 
8.00 und 9.00 Uhr, Ende ist 
um 15.00 Uhr inkl. Mittag-
essen. Es wird ein bunt ge-
mischtes Programm geben. 

Die Präsentation findet am 
Freitag, 12. Oktober 2018 um 
14.00 Uhr in der vorderen 

Martin-Buber-Halle in Groß-
Gerau statt. Die Kinder zeigen 
ihr sportliches Können und 
erhalten ein tolles T-Shirt so-
wie eine Urkunde. Außerdem 
gibt es zur Stärkung leckeren 
Kuchen. 

Bei Rückfragen ist Catrin Ha-
mann unter Telefon: 0177 
5155322 erreichbar.� ggr
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Erfolgreiche Saison des TC Rot-Weiß Groß-Gerau 
Das Aushängeschild sind die jungen Spieler der Grup-
penliga-Mannschaft, alles Eigengewächse des Ver- 
eins (Gruppenligaspieler Patrick Franz während eines 
Matches. Foto: TC), die dieses Jahr wieder den Klas-
senerhalt geschafft haben. Auch alle anderen Mann-
schaften können auf ein erfolgreiches Jahr zurück bli-
cken. Trotz der schwierigen allgemeinen Situation im 
Tennissport ist der TC mit den Mitgliederzahlen und 
den sportlichen Leistungen zufrieden.

Der Verein hat viele hochklassige Turniere ausgerichtet, 
das Turnier mit der höchsten Leistungs-Bewertung findet 
vom 28.-30. September auf der Anlage an der Hauptstra-
ße in Groß-Gerau statt, Zuschauer sind herzlich eingela-
den. Am 2. Oktober ab 19.00 Uhr findet auf der Festwiese 
das traditionelle Oktoberfest statt, Weißwürste, Leberkäs 
und Bayerisches Bier warten auf die Gäste. Livemusik 
wird die Oktoberfest-Stimmung zusätzlich anheizen.
� ggr

Yoga für alle - die Kreisvolkshochschule lädt ein
Groß-Gerau – Aus unter-
schiedlichen Gründen 
beginnen Menschen mit 
etwas Neuem – und lernen 
dabei etwas für sich ken-
nen, das sie vorher viel-
leicht noch nicht entdeckt 
hatten. Zum Beispiel Yoga. 
Der Fachbereich Gesund-
heit an der Kreisvolks-
hochschule Groß-Gerau 
(KVHS) lädt im Oktober 
dazu ein, in Mörfelden-
Walldorf mit einem Yoga-
Kurs zu starten.

Montags um 19.15 Uhr läuft 
ein Kurs für Einsteiger/in-
nen (Kursnummer A-MW 

30116), in dem die Übun-
gen, Asanas genannt, mit 
dem Atem verbunden wer-
den. Kräftigung, Loslassen 
und das achtsame Erspüren 
des eigenen Körpers sind 
die zentralen Elemente die-
ses Kurses. Beginn ist am 22. 
Oktober 2018.

Ab Donnerstag, 18. Okto-
ber, gibt es um 17.30 Uhr 
Yoga für Schwangere (A-
MW30118). Kursleiterin 
Sandy Paul unterstützt die 
Teilnehmerinnen dabei, 
diese besondere Zeit im 
Leben zu genießen. Hier 
geht es um das Vorbeugen 

von Rückenbeschwerden, 
aber auch darum, Kraft zu 
sammeln. An die Schwan-
gerschaft angepasste Atem-
techniken lassen ein besse-
res Körpergefühl entstehen.

Ab 22. Oktober 2018 gibt es 
montags um 15.00 Uhr ei-
nen Yoga-Kurs mit Augen-
merk auf den Rücken. Die 
sanften Übungen des Ha-
tha-Yoga verhelfen zu einer 
bewussten und aufrechten 
Haltung, zu einer tieferen 
und ruhigeren Atmung so-
wie zu mehr innerer und 
äußerer Kraft und Lebens-
freude.

Alle drei Kurse laufen über 
acht Wochen, sind im Bil-
dungszentrum Mörfelden im 
Gesundheitsstudio am Tizi-
anplatz und kosten 72,- Eu-
ro. Die Anmeldung erfolgt im 
Servicebüro der Kreisvolks-
hochschule, Hauptstraße 1, 
64521 Groß-Gerau, unter der 
Telefonnummer 06152 1870-
0 und per E-Mail an info@
kvhsgg.de. 

Einblicke in weitere Ent-
spannungsangebote gibt die 
KVHS-Website www.kvhsgg.
de. Dort ist auch die Online-
Anmeldung möglich.
� ggr

Kaputte Straßenlampe online melden
Büttelborn - Störungen 
und Probleme mit defekten 
Straßenlampen können die 
Bürgerinnen und Bürger in 
Büttelborn ab sofort online 
der Überlandwerk Groß-
Gerau GmbH melden. Die 
ÜWG, die unter anderem die 
rund 1450 Straßenleuchten 
in Büttelborn betreibt, hat 
auf ihrer Internetseite www.
uewg.de unter der Rubrik 
Störmeldungen einen spe-
ziellen Bereich eingerich-
tet.

Dort gibt es eine Übersichts-
grafik mit allen Straßenlam-
pen in Büttelborn und eine 

Suchfunktion. Mit dieser 
können die Bürgerinnen und 
Bürger rasch und unkom-
pliziert die jeweilige Stra-
ßenlampe anklicken und 
anschließend über ein Einga-
befeld Informationen zur je-
weiligen Störung an die ÜWG 
senden. Bei diesem Online-
angebot arbeitet die Über-
landwerk Groß-Gerau GmbH 
mit dem Internetdienstleister 
stoerung24.de zusammen.

„Wir freuen uns, mit dem 
Onlineangebot einen nächs-
ten Schritt hin zum Smart-
Country Landkreis Groß-Ge-
rau zu gehen“, so die beiden 

Geschäftsführer der ÜWG, 
Daniela Müller und Jürgen 
Schmidt. 

Der neue ÜWG-Online-Ser-
vice zur Störmeldungen bei 
der Straßenbeleuchtung wird 
nach einer erfolgreichen 
Testphase in den kommen-
den Wochen auch auf ande-
re Kommunen im Landkreis 
Groß-Gerau ausgeweitet. 

Alternativ besteht auch wei-
terhin die Möglichkeit, Stör-
meldungen per Telefon rund 
um die Uhr unter 06152/718 
117 an die ÜWG zu melden. 
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„Umweltschutz geht alle an“ –  Herbstputz in Nauheim
Nauheim - Auch in diesem 
Jahr folgten zahlreiche 
Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr dem Aufruf der Ge-
meinde Nauheim zur tradi-
tionellen „Müllsammelakti-
on“.

Im gesamten Ortsgebiet wur-
de am Samstag den 22. Sep-
tember, von freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern Müll 
und Unrat gesammelt, der 
unachtsam an Straßen, We-
gen und Plätzen weggewor-
fen wurde. Der Feuerwehr-
nachwuchs säuberte den 
Fuß- und Fahrradweg ent-
lang der Mainzer Landstraße 
sowie Bereiche des Natur-
schutzgebietes „Seichböhl“.
Nach mehreren gefüllten 
Müllsäcken und aufgesam-
meltem Sperrmüll, wie Ma-
tratzen und Schutzbleche, 
erhielten die fleißigen Helfer 

noch ein „Dankeschönessen“ 
auf dem Gemeindebauhof. 
 
Durch das besondere En-
gagement der Mutter eines 

Jugendfeuerwehrmitglieds, 
wurde die Jugendgruppe be-
reits während des Sammelns 
mit einem kleinen Imbiss be-
lohnt.

Die Aktion stärkt das Um-
weltbewusstsein und zeigt 
deutlich „Umweltschutz geht 
alle an!“
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Die Nauheimer Jugendfeuerwehr macht bei der Müllsammelaktion mit.� Foto: Privat


